Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 02.10.18

Bericht

fur die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 18.10.2018

1. Gegenstand des Berichtes: Abschlussbericht zur Empfehlung der BVV, Ds-Nr.0555/VIlI
aus der 17. BVV vom 22.02.2018

Kunst auf U-Bahnhofen fordern

2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten:
Der Empfehlung wird gefolgt.

Das Bezirksamt unterstiitzt das Ziel, Kunst und Kultur im 6ffentlichen Raum zu fordern,
grundsatzlich.

Kunst im Untergrund hat eine lange Geschichte, die 1958 auf dem Bahnsteig der Linie

U2 im U-Bahnhof Alexanderplatz begann. In Marzahn-Hellersdorf ist die U5 regelmafiig
kiunstlerisch bespielt, u.a. mit folgenden Projekten:

2013 "Nach der Arbeit",
2014/2015 "Was ist draufRen?" und
2016/2017 "MITTE IN DER PAMPA - Kinstlerische Arbeiten im Bereich der
Berliner U-Bahnlinie U5 zwischen Hauptbahnhof und Cottbusser Platz"
2018 .60 Jahre Kunst im Untergrund - Plakat politisch machen 1“
Er6ffnung auf dem Bahnsteig U5 Alexanderplatz

Entsprechende Schreiben (Anlagen) mit dem Anliegen, auch kiinftig kontinuierlich
kunstlerische Installationen zu ermdéglichen, sind an die Vorsitzende des
Vorstandes/Vorstand Betrieb der BVG, Dr. Sigrid Evelyn Nikutta und an die Senatorin fur
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, Regine Gunther versandt worden.

Dagmar Pohle Juliane Witt

Bezirksbirgermeisterin Bezirksstadtratin fur Weiterbildung, Kultur,
Soziales und Facility Management
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(Bei Antwort bitte angeben)

Kunst auf U-Bahnhéfen — Empfehlung aus der Bezirksve'rordnetenversammlung Mar-

zahn-Hellersdorf

Sehr geehrte Frau Dr. Nikutta, Z‘Cé«: gl}w’c//

in einem Anliegen der Bézirksverordnetenversammlung des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf
(BVV) die U-Bahnhéfe betreffend, wende ich mich zustandigkeitshalber an'Sie.

Die BVV unseres Bezirkes hat in ihrer Drucksache 0555/VIll "Kunst auf U-Bahnhéfen fér-
dern" (Anlage) beschlossen, dem Bezirksamt zu empfehlen, sich gegenilber dem Senat und
der BVG dafir einzusetzen, dass an U-Bahnhéfen kunftig kontinuierlich kiinstlerische Instal-
lationen erméglicht werden. Damit soll das Ziel erreicht werden, Kunst und Kultur im 6ffentli-
chen Raum zu férdern und dariiber hinaus wirksame Strategien gegen Vandalismus umzu-

setzen.

Das Bezirksamt untefstﬂtzt dieses Anliegen grundsitzlich.

Zumal besonders die Kunst im Untergrund auf eine lange Geschichte, die 1958 auf dem
Bahnsteig der Linie U2 im U-Bahnhof Alexanderplatz begann, zurtickblicken kann.

In Marzahn-Hellersdorf ist die U5 regelméRig kinstlerisch bespielt worden, in den Jahren
2013 --2018 u.a. mit den Projekten "Nach der Arbeit", "Was ist draufRen?", "MITTE IN DER
PAMPA" und aktuell ,60 Jahre Kunst im Untergrund - Plakat politisch machen 1°.

Ich bitte Sie im Rahmen Ihrer Zustandigkeit kinftig ebenfalls kontinuierlich ki‘mstlerische‘
Installationen auf U-Bahnhéfen zu ermdglichen und damit dem Anliegen der BVV Rechnung

zu tragen.

Fahwverbindungen:  Sprechzeiten: Zahlungen bitte Geldinstitut IBAN BIC/SWIFT .

Bus: 195 Nach Versinbarung bargeldlos DB Privat- u. Firmenkundenbank AG  DE4410070848051 2890500 DEUTDEDB110

Tram: M5, 18 an die Bezirkskasse Berliner Sparkasse DE03100500002243401935 - BELADEBEXXX
Marzahn-Hellersdorf ~ Postbank AG DE19100100100654592100 PBNKDEFF

12691 Berlin

E-Mail-Adresse (nicht fir elektronische Signaturen gesignet): poststelle@ba-mh.beriin.de
Elekironische Zugangserdfinung gem. § 3a Abs. 1 VWVG: post@ba-mh, berlin.de
Homapaga: htip: .marzahy érsdorfde -



Ein glelchlautendes Schreiben ist an die Senatonn far Umwelt, Verkehr und Klimaschutz
gerichtet.

Mit freundlichen GriuRen

2oy

Juhane Wrtt

Anlage
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Kunst auf U-Bahnhéfen — Empfehlung aus der Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-
Hellersdorf '

Sehr geehrte Frau Senatorin Gunther,

in einem Anliegen der Bezirksverordnetenversammlung des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf
(BWV) die Verkehrsinfrastruktur des Landes Berlin betreffend, wende ich mich zusténdig-
keitshalber an Sie. :

Die BVV unseres Bezirkes hat in ihrer Drucksache 0555/VIIl "Kunst auf U-Bahnhéfen fér-
dern" (Anlage) beschlossen, dem Bezirksamt zu empfehlen, sich gegentiber dem Senat und
der BVG dafiir einzusetzen, dass an U-Bahnhéfen klnftig kontinuierlich kiinstlerische Instal-
lationen erméglicht werden. Damit soll das Zie! erreicht werden, Kunst und Kultur im &ffentli-
chen Raum zu férdern und dariiber hinaus wirksame Strategien gegen Vandalismus umzu-
setzen. - :

Das Bezirksamt unterstitzt dieses Anliegen grundsatzlich.

Zumal besonders die Kunst im Untergrund auf eine lange Geschichte, die 1958 auf dem
Bahnsteig der Linie U2 im U-Bahnhof Alexanderplatz begann, zuriickblicken kann.

In Marzahn-Hellersdorf ist die U5 regelmanig kinstlerisch bespielt worden, in den Jahren
2013 - 2018 u.a. mit den Projekten "Nach der Arbeit", "Was ist draulen?", "MITTE IN DER
PAMPA" und aktuell ,60 Jahre Kunst im Untergrund - Plakat politisch machen 1*,

Ich bitte Sie im Rahmen lhrer‘Zustéin-digkeit ki]nffig ebenfalls kontinuierlich kiinstlerische

Installationen auf U-Bahnhéfen zu erméglichen und damit dem Anliegen der BVV Rechnung
zu tragen. S

Fahrverbindungen:  Sprechzeiten: Zahlungen bitte Geldinstitut IBAN ) BICISWIFT

" Bus: 195 Nach Vereinbarung  bargeldios DB Privat- u. Firmenkundenbank AG  DE44100708480512850500 ! DEUTDEDB110
Tram: M8, 18 an die Bezirkskasse Berliner Sparkasse DE03100500002243401935 BELADEBEXXX
Marzahn-Hellersdorf Postbank AG DE19100100100654592100 PBNKDEFF

12591 Berlin

E-Mail-Adresse (nicht fur elektronische Signaturan geeignet): poststelle@ba-mh.berlin.de
Elekironische Zugangsersffnung gem. § 3a Abs. 1 VWVAG: post@ba-mh.berlin.de

Homepage: hitp:/iwww. marzahn-hellersdorf.de



Ein gleichlautendes Schreiben ist an die Vorsitzende des Vorstandes/Vorstand Betrieb der
BVG, Frau Dr. Sigrid Evelyn Nikutta gerichtet.

Mit freundlichen Griiften

RN Y,

Auliane Witt
/,/ o

¥

/ Anlage




	vzbbvv0343a#5 - Kunst auf U-Bahnhöfen
	Vorlage für das Bezirksamt
	G. Zielgruppenrelevante

	Bericht

	vzbbvv0343b#5 - Anlage Schr BVG
	vzbbvv0343c#5 - Anlage Schr SenUVK

